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Wer sind wir?

• Promotionsstipendiatin und Teil der Promotionsgruppe Energiewende (EWS) der Reiner-Lemoine-Stiftung (RLS); 
Wissenschaftliche Mitarbeiterin und Doktorandin bei FossilExit, Europa-Universität Flensburg (EUF); 
Gastwissenschaftlerin an der Technischen Universität Berlin

• Arbeitstitel: Governing and planning a just transition in coal mining regions 
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Überblick Energie in Südafrika und Indien

3Alexandra Krumm Research Group CoalExit at Center for Sustainable Energy Systems (ZNES), Europa-Universität Flensburg

• Erneuerbare Energien Ziele: : 19 GW 
Kapazität in 2030 

• „load shedding“ und unsicheres Stromnetz

• Erneuerbare Energien Ziele: 500 GW RES in 2030

• Zentrale Herausforderung für Indien: Deckung 
des steigenden Energiebedarfs bei gleichzeitiger 
Gewährleistung der Energiesicherheit und 
Verringerung der Energiearmut 

Energieversorgung Indien

Kohle Öl Gas Kernkraft Wasserkraft Wind Bio PV

Quelle: (IEA 2022)

Energieversorgung Südafrika

Kohle Öl Gas Kernkraft Bio RES



Kohle in Südafrika und Indien
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• 6. größter Kohleexporteur und 89% Anteil an 
der Stromerzeugung

• ESKOM: einhundert Prozent im Staatsbesitz 

• Ca. 77,000 offiziell im Kohleabbau 2015 (ca. 
2.3% of the total workforce

• 19% Bruttowertschöpfung in Mpumalanga

• 3. größter C02-Emittent, 2. größter Kohleimporteur und ca. 72% 
Anteil an der Stromerzeugung

• Coal India Limited: staatliches Unternehmen

• 15 Millionen Arbeitsplätze hängen direkt und indirekt von der 
Kohleindustrie ab (0,8 % der gesamten indischen Beschäftigung 
aus)



Just transition in Südafrika und Indien

Was ist eine just transition?

• Geprägt von der International Labour Organisation (ILO)

• gemeinsame Berücksichtigung strukturpolitischer und klimapolitischer Aspekte und orientiert sich 
insbesondere an den Perspektiven der Arbeitnehmenden und ihrer Familien

• Der Begriff dient auch als Harmonisierung von Energie-, Umwelt- und Klimagerechtigkeit und 
deren Interdependenzen  Fokus erweitert sich

• Nutzung des Begriffs als politisches Gestaltungsinstrument
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Source: (Heffron und McCauley 2018)



Just transition in Südafrika und Indien – Arbeitsplätze und 
sozio-ökonomische Abhängigkeit
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Source: (Löffler et al. 2022; Hanto et al. 2021, Pai 2022)* Informellen Arbeitnehmer*innen sind nicht mit einbezogen

Die sozioökonomische Bedeutung und Abhängigkeit des Kohlesektors, 
am Beispiel von Indien:



Just transition in Südafrika und Indien – Just transition 
Politiken
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Quelle: (PCC 2022)

Südafrika: 

Politische Schlüsselbereiche für eine just transition der “The Presidential Climate Commission (PCC)”:

• Entwicklung von Humanressourcen und Qualifikationen, z.B.

– Umschulung/Umschulung betroffener erwachsener Arbeitnehmer (einschließlich informeller Arbeitnehmer*innen)

– Aufbau von Kompetenzen für grüne Arbeitsplätze

– Verbesserung der grundlegenden Fähigkeiten, um die Anpassungsfähigkeit der breiten Arbeitnehmer*innenschaft zu verbessern

• Industrielle Entwicklung, wirtschaftliche Diversifizierung und Innovation, z.B.

– Förderung der Diversifizierung durch gezielte Finanzierung und Förderung lokaler Unternehmen

– Förderung innovativer Unternehmen, Bekämpfung der Lobbyarbeit etablierter Hersteller, die darauf abzielen, 
ältere, nicht wettbewerbsfähige Produktionsstandorte zu schützen und sich dem technologischen Wandel und der 
Innovation zu widersetzen

• Maßnahmen zum sozialen Schutz, z.B.

 Unterstützung von betroffenen Gemeinden

 Ökologische Infrastruktur

 Gewährleistung des allgemeinen Zugangs zu grundlegenden Dienstleistungen wie saubere Energie, Trinkwasser, 
Abwasserentsorgung, öffentliche Verkehrsmittel, saubere Umwelt, Bildung und Gesundheitsversorgung



Just transition in Südafrika und Indien – Just transition 
Politiken
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Quelle: (iForest 2020, iForest 2021)

Indien: 



Just transition in Südafrika und Indien – Rolle der 
Gewerkschaften

Südafrika:

• Die black unions folgten lange Zeit dem 
Modell der sozialen 
Gewerkschaftsbewegung und stellten das 
Apartheidsystem, das auf billige schwarze 
Arbeitskräfte angewiesen war, erfolgreich in 
Frage.

• Gewerkschaften zwischen transformativen 
und reaktiven Strategien: Unterstützung der 
Energiewende, aber Skepsis gegenüber 
Minenschließungen

• Bündnisse für eine just transition von der 
lokalen zur nationalen Ebene
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Quelle: (Pai 2021, Kalt 2022)

Indien:

• Der Kohlesektor ist einer der am stärksten 
gewerkschaftlich organisierten Sektoren in 
Indien.

• Auf die Singareni Collieries Company Limited 
entfallen fast 90 % der Kohleproduktion in 
Indien, und der gewerkschaftliche 
Organisationsgrad liegt bei fast 100 %.

• Die fünf nationalen Gewerkschaften, die 
Kohlearbeiter vertreten, sind den großen 
politischen Parteien angeschlossen

• Die fünf großen Gewerkschaften vertreten 
unterschiedliche Ideologien und sind 
unterschiedlich strukturiert. 

• Fossile Industrie haben den höchsten gewerkschaftlichen Organisationsgrad  just transition in 
Absprache mit den Gewerkschaften



Zusammenfassung und Ausblick

• Der Ausstieg aus der Kohle ist noch ein langer Weg 

• Abhängigkeit und Bedeutung in den Kohleregionen ist stark

• Eine just transition sollte inklusiv und kontextspezifisch sein

• Bedürfnisse und Wünsche der Gemeinschaften

• Partizipation und Dialog  Gemeinsam eine Vision schaffen
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Quelle: (PCC 2022)



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Alexandra Krumm

ak@wip.tu-berlin.de

Alexandra.krumm@uni-flensburg.de
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Follow @akrumm_
our research: @CoalExit

@CoalTransitions
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